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TROFAIACH. Der Verein Art Mine 
wirkt mit dem Kulturprojekt 
FREI:RÄUME Leerstand, Vergrei-
sung und Wegzug entgegen. 
Durch Pop-up-Galerien in Schau-
fenstern, mit Konzerten, Lesun-
gen und Theater im öffentlichen 
Raum entstehen temporäre Räu-
me für Kunst, Begegnung und 
Austausch. Mit dem internatio-
nalen Kunstprojekt „The Resis-
tance Quilt Project“ der Künstle-
rin Ren Aldridge wurde die erste 
Pop-Up Galerie in der Trofaiacher 
Innenstadt eröffnet. Die Tötung 
von Frauen aufgrund ihres Ge-
schlechts ist ein leider hochrele-
vantes Thema, dem sich die Auf-

taktveranstaltung widmet. Das 
partizipative Kunstprojekt ver-
bindet Proteststimmen gegen Fe-
mizid in Österreich in Form eines 
gemeinschaftlich gestalteten Tex-
til- und Klangkunstwerks, um so 
Gewalt gegen Frauen sichtbar zu 
machen und kollektive Strategien 
des Widerstands zu entwickeln. 
Als Teil einer feministischen 
Gruppe in Graz wurde bei jedem 
Treffen ein Banner angefertigt. 
Entstanden ist ein großformati-
ger, öffentlich zugänglicher Quilt 
mit Botschaften. Naya Castillo, 
ebenfalls Mitglied in der feminis-
tischen Gruppe, bildet Forderun-
gen und konkrete Handlungs-
möglichkeiten als akustische 
Erweiterung des Quilts ab. Es 
werden zwei Folgeausstellungen 
stattfinden; die Firma Pacher 
stellt den Teil des Gebäudes für 
ein Jahr zur Verfügung.
Wer kennt sie nicht, die leer ste-
henden Geschäftsflächen, die auf-
grund fehlender Nachfolge ent-

stehen oder wenn Betriebe wegen 
mangelnder Rentabilität aufge-
lassen werden? Art Mine hat sich 
mit diesem Kulturprojekt dem 
Problem der leer stehenden Ge-
schäftsflächen im Zentrum Tro-
faiachs angenommen. Ziel ist die 
nachhaltige Stadtentwicklung, die 
lokale Netzwerke stärkt, Potenzia-
le sichtbar macht und Inklusion 
sowie kulturelle Teilhabe fördert. 
Durch die temporäre Bespielung 

der Freiflächen werden wertvol-
le Ressourcen sichtbar gemacht 
und ins öffentliche Bewusstsein 
gerückt. Mit niederschwelligen 
Kulturangeboten werden unter-
schiedliche Zielgruppen ange-
sprochen und zur aktiven Teil-
nahme eingeladen. Gefördert 
wird das Projekt durch das BM für 
Wohnen, Kunst, Kultur, Medien 
und Sport, Land Steiermark – Abt. 
9 Kultur, Europa, Sport, durch die 

Stadtgemeinde Trofaiach sowie 
durch private Sponsoren. 
Seit 2019 belebt der Verein Art 
Mine mit Kulturveranstaltungen 
die Trofaiacher Innenstadt. Das 
historische Ambiente der Simon 
Mühle bildet den Rahmen für 
Konzerte, Kunstausstellungen 
und Lesungen. Bei „Public Space 
Revisited“, wurde der öffentliche 
Raum zur Bühne und die Bevöl-
kerung eingebunden. Das 2015 

ins Leben gerufene Kunstprojekt 
„See the Big Picture“, mit dem 
Ziel, mindestens ein Bild aus je-
dem Land der Erde zu enthalten, 
wächst weiter und bereist inzwi-
schen auch andere Länder der 
Welt. Zahlreiche Auszeichnun-
gen erhielt der Verein für seine 
Jugendprojekte und das digitale 
Kulturangebot Train2Sustain. 
Mit einem Konzert des österrei-
chischen Schauspielers und Mu-
sikers Robert Stadlober folgt am 2. 
Mai ein weiteres Highlight in der 
Simon Mühle. Zahlreiche weitere 
Veranstaltungen folgen.

     Vom Leerstand   zum Kulturraum

K. Riedl (Vorst. Art Mine), die Künstlerinnen Ren Aldridge und Naya Castillo, S. 
Novi (Fa. Pacher) und M. Doyle (Art Mine) bei der Eröffnung. Gößwellner (2)

Der Kunst- und Kultur-
verein Art Mine eröffnet 
im Rahmen des neuen 
Projekts FREI:RÄUME 
erste Pop-Up-Galerie.

  von helga gösswellner 

Die Ausstellung „The Resistance 
Quilt Project“ ist bis Mitte Juni 
2026 öffentlich zugänglich. Er-
gänzend zur Ausstellung findet 
am 3. Mai 2026 um 14 Uhr ein 
Workshop mit der Künstlerin 
statt. Anmeldung unter artmi-
ne.at/veranstaltungen. 

ZUR AUSSTELLUNG:

Ren Aldridge (r.) vor ihrem Projekt 
„The Resistance Quilt Project“ 

ST. PETER-FREIENSTEIN. Ortsnah 
und doch nicht in einer Wohnsied-
lung, mit ausreichend Parkplätzen 
und für die ganze Familie ausge-
stattet mit einer Pumptrackbahn, 
Fitnessgeräten, einem Niederseil-
klettergarten mit Kletterturm und 
Bocciabahn – so präsentiert sich 
der neue Generationenpark in St. 
Peter-Freienstein. Unter regem 
Zuspruch aus der Bevölkerung er-
öffnete Bgm. Wolfgang Gomar die 
Anlage: „Mit diesem Generatio-
nenpark wird St. Peter-Freienstein 
zu einem noch lebenswerteren 
Ort.“ Früher befand sich bei der 
Volksschule ein Beachvolleyball-
patz, der aufgrund von Lärm- und 
Verunreinigungsproblemen ent-
fernt werden musste. Die Jugend 
trat an die Gemeindeverantwort-
lichen mit dem Wunsch der Er-
richtung einer Freizeitanlage he-
ran. Errichtet wurde die Anlage 
hinter dem Sportplatz auf einem 
Grundstück in ausreichender Grö-
ße, mit dem Vorteil, ortsnah und 

doch nicht in einer Wohnsiedlung 
zu sein, wo es möglicherweise 
Konfliktpotenzial mit Anrainern 
geben könnte. Finanziert wurde 
die rund 240.000,00 Euro teure 
Anlage aus kommunalen Mitteln, 
Förderungen aus dem EU Leader-
Förderprogramm und Bedarfs-
zuweisungen des Landes Steier-
mark.  Gößwellner

Die Pumptrackbahn erfreut sich 
großer Beliebtheit. Helga Gößwellner

Neue Familien-Outdoor 
Anlage spielt alle Stücke

  Mehr dazu gibt's unter  
 meinbezirk.at/8607071 

LEOBEN. Bei uns erfahren Sie, 
wo im Bezirk Leoben die billigs-
ten Tankstellen sind, wie man 
günstig tankt und wie man Sprit 
sparen kann. In ganz Österreich 
ist es immer am günstigsten, 
knapp vor 12 Uhr zu tanken. 
Denn Tankstellen dürfen nur 
einmal täglich, um 12 Uhr, die 
Spritpreise erhöhen. Preissen-
kungen sind jedoch jederzeit 
in unbegrenzter Anzahl und 
Ausmaß möglich. Wir aktuali-
sieren die Liste der günstigsten 
Tankstellen täglich mit den ak-
tuell gültigen Preisen. Die Daten 
stammen von der E-Control. Ein-
fach QR-Code scannen und aktu-
elle Preise im Bezirk erfahren.

Unsere Übersicht wird mit Daten der 
e-control stets aktualisiert. Pixabay

Wo der „Sprudel“ 
am günstigsten ist

Tankpreise
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LEOBEN. Ein Falke ist in Leoben-
Göss in Not geraten und benötig-
te Hilfe. Das Tier hatte sich im Be-
reich des fünften Stockwerks mit 
einem Bein in der Außenverklei-
dung einer Gebäudefassade ver-
fangen und konnte sich nicht aus 
eigener Kraft befreien. Die Feuer-
wehr Leoben-Stadt rückte mit der 
Drehleiter aus, um den Falken zu 
erreichen. In „mühevoller Klein-
arbeit“ und mit Fingerspitzen-
gefühl gelang es, das Tier sicher 
aus der Verankerung der Fassade 
zu lösen. Nach erfolgreicher Ber-
gung wurde der erschöpfte Vogel 
zur weiteren Betreuung und me-
dizinischen Versorgung an die 
Tierhilfe Steiermark übergeben.

Ein Falke hat sich mit einem Bein in 
einer Fassade verfangen. FF Leoben-Stadt

Feuerwehr befreit 
hilflosen Falken
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